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2 Belgien wird alle ſeine militäriſchen und Luftſirelt
kräfte verwenden um ſeine Grenzen im Falle eines An
griffes zu verteidigen Belgien wird keinen Vertrag ſchlie
ßen oder kein Abkommen treffen das mit dieſem Abkommen
unvereinbar iſt

Auch die Gewöhrung einer Anleihe von 214 Millionen Pfund
Sterling kann die Kataſtrophe nur wenig verzögern Unter dem
Eindruck dieſer furchtbaren Not hat geſtern der Nationalrat ſeine
Beſchlüſſe über den Vertrag von Lana faſſen müſſen trotz der Ge
fahren und Fußangeln die er in ſich birgt Der Abſchluß dieſes
Vertrages iſt ein Verſuch der Selbſthilfe da alle Verſprechungen
einer Hilfe von außen ſich als eitel erwieſen

Eine Wenöung
Der Streit der Alliierten

Eus Paris über Baſel ſchreibt uns unſer Vertreter unter dem
25 Januar Während die Reparationskommiſſion die am 30 Jan
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Kammer

an Stelle der in London vorgeſehenen 250 Millionen

fallen zu tun

Wendungl

zuſammentritt mit Spannung den deutſchen Vorſchlägen entgegen
ſieht hat ſich bei den Alliierten bereits eine bemerkenswerte Wen
dung vollzogen und zwar durch die Aufſehen erregenden Er
klärungen des Miniſterpräſidenten Theunis in der belgiſchen

Die betreffenden Brüſſeler Depeſchen haben in Paris
wie eine Bombe eingeſchlagen Theunis ſagte im Grunde eigent
lich nichts Neues Er verwies auf Cannes wo die Sachverſtämdi
gen einſtimmig erkannten daß Deutſchland für das Jahr 1922
Erleichterungen gewährt werden müſſen Aber daß Theunis jetzt
dieſen Stundungsantrag als Chef ſeiner Regierung angeſichts

des neuen franzöſiſchen Poincaré Kurfes ausdrücklich wieder
holt und hinzufügt Deutſchland müfſe erſt einen
gewiſſen Grad des Wohlſtandes zurückg winnen

ehe ſeine Gläubiger wieder anklopfen das iſt eben das Ausſchlag
gebende und für den Quai Orſay Peinliche

Selbſtverſtändlich beſteht Theunis theoretiſch auf der belgiſchen
Priorität Nur klingt es faſt wie eine Entſchuldigung und ein
Rückzug wenn jetzt von belgiſcher Seite auseinandergeſetzt wird
im Augenblick des Rücktritts Briands habe man die deutſchen Bar
zahlungen für 1922 von 500 auf 720 Millionen erhöht davon
ſolle Belgien 580 Millionen auf Grund ſeiner Priorität erhabben

Man neigt
alſo in Brüſſel kurz herausgefagt zu neuen Ermäßigungen
und man wartet nur auf einen Wink aus London Dieſer
offene Umſchwung iſt um ſo erfreulicher als ſchon Gerüchte um
gingen Poincaré ſei es gelungen neben Japan das von dem
franzöſiſchen Vertreter in Waſhington umſchmeichelt wird auch

Belgien in der Reparationskommiſſion für die Neuorientierung
zu gewinnen Nein Belgien hat ſich wieder für die Stundung
ſeſtgelegt die nichts anderes iſt als eine Zwangspauſe in der
Hoffnung auf Genua Belgien iſt für die dunkben Pläne Poin
carés verloren

Wie es dahin kam iſt ſehr klar und ſehr einfach Rur hat man
es in Deuſchland wie es ſcheint in den Aufregungen des Partei
ſtreites und des Steuerkompromiſſes überſehen Des Rätſels ganze
Löſung liegt in Belgiens Rückkehr zur Neutralitäts
politik das heißt in dem neuen belgiſch eng

Die amerikaniſche Abneigung

gegen Frankreich
Der widerſtrebende Schulbub

Aus Paris wird der Voſſ Ztg von ihrem Vertreter
gedrahtet

Die Frage wie Amerika ſich zu dem Problem des euro
päiſchen Wiederaufbaus fe ſtellen gedenke ſteht für die fran
zöſiſchen politiſchen Kreiſe gegenwärtig im Vordergrund des
Jntexeſſes Man ſcheint hier allgemein davon überzeugt daß
die Wiederherſtellung geordneter Verhältniſſe auf dem euro
päiſchen Kontinent nur bei Mitwirkung der Ver
einigten Staaten denkbar iſt aber man bezweifelt daß
die Amerikaner zu dieſer Mikwirkung bereit ſend falls die
europäiſchen Mächte vor allem Frankreich nicht gewiſſe Be
dingungen erfüllen deren Annahme nach franzöſiſcher Auf
faſſung aur die Anerkennung aus ländiſcher Vor
mundſchaft hinauslaufen würde

Jm Paris midi bemüht ſich Philipp Millet der mit
Briand in Waſhington war ſeine Landsleute darüber aufzu
klären warum Amerika ſich Frankreich gegenüber kühl ab
lehnend verhält Millet erklärt die Abneigung der Amerikaner
ſei in Wirklichkeit noch viel ſchlimmer als man nach
Reden und Zeitungsartikeln annehmen könne denn die ameri
kaniſche Regierung habe Preſſe und Parlament beſchworen ich
bei Auslaſſungen über die franzöſiſche Politik zu mäßtgen
Er führt weiter aus man dürfe den Grund für die Haltung
Amerikas nicht in irgendeiner feindlichen Propaganda oder
einer Verſchwörung irgendwelcher Art ſuchen ſie ertlräe ſich
ganz einfach durch das Verhalten Frankreichs

Die große Mehrheit der Amerikaner glaube
nicht an die angebliche Dedrohung Frankreichs
durch Deutſchland Man habe gegen die Stärke des
franzöſiſchen Heeres in Waſhington keine Bedenken geäußert
weil Frankreich verſprochen hätte ſich den amerikaniſchen

lottenplänen nicht zu widerſetzen Ganz überraſchend habe
rankreich dann ſein Boot Programm hervorgezogen und

dadurch die endgültige Regelung des Problems der See
ſtreitkräfte zum Scheitern gebracht und ſeitdem zweifelt

Der Keichstagsausſchuß für auswärtige
Angelegenheiten

tritt heute vormittag 11 Uhr zuſammen zur Entgegennahme
einer Erklärung des Reichskanzlers über den Garantie
und Reparationsplan der heute abend ver morgen früh
in einer Note der Reparationskommiſſion mitgeteilt wer
den ſoll

Die geſtrige Rede des Reichskanzlers im Reichstag be
zeichnet die Mehrheit der Blätter als einen parlamen
tariſchen Erfolg Dr Wirths Die Voſſ Ztg ſagt die ſehr
eingehende Polemik des Kanzlers gegen die Regierungser
klärung Poincarés war im Ton ſehr maßvwoll in der ſach
lichen Abwehr aber ſehr beſtimmt Mit Bezug auf die Er
klärung des Reichskanzlers daß die deutſche Regierung je
der franzöſiſchen Regierung gegenüber die gleiche Ppvlitik
betre ben werde die darauf hinausgehen müſſe die Jnter
eſſen Frankreſchs ſoweit zu befriedigen als es nur immer
möglich ſei ſchrebt das Blatt Wir hoffen daß dieſe Er
klärung in Frankreich den Widerhall findet den die Aus
führungen des Kanzlers nach dem ganzen Geiſt der ſeine
Politik durchweht verdienen und daß nunmehr endlich die
ruhige Ueberlegung der Volkswirte in den Vordergrund
rückt gegenüber der leidenſchaftlichen Erregung der partei
politiſchen Analyſen der Nichts als Politiker

Auch die Germania knüpft an die Bemerkung des
Reichskanzlers an daß die Politik Dr Wirths die Befriedi
gung der Jntereſſen Frankreichs erſtrebe ſoweit dies in
Deutſchlands Macht ſtehe Selbſt der Lokalanzeig der im
übrigen an der Rede mancherlei auszufetzen hat betont
daß die Rede Dr Wirths auf die Anſchuldigungen Poin
carés ſoweit ſich dieſe auf Gegenwart und Zukunft beziehen
eine ausreichende Antwort erteilt hat

Die Erhöhung des Brotpreiſes
liſchen Garantievertrag Der Vertrag lautet dahin kaum ern Amer kaner mee d Friſt en zdaß erſtens im Falle eines unmittelbaren nicht provozierten An 5inesz fanzb leben ne er atte Pian b Der Ausſchuß des Reichswirtſchaftsrates für Landwirtſchaft

griffs auf belgiſches Gebiet Großbritannien ſofort Belgien zur
Hilfe eilen wird mit allen ſeinen See Land und Luftſtreit
kräften zweitens wird Belgien alle ſeine Land und Luftſtreit
kräfte benutzen um ſeine Grenzen zu verteidigen im Falle eines
Angriffes oder im Falle der Verletzung ſeines Gebietes Belgien
ſo heißt es wörtlich wird keinen Vertrag oder irgendein Ab
kommen ſchließen das mit der gegenwärtigen Uebereinkunft un
vereinbar iſt

Daß dieſer belgiſch engliſche Vertrag unmittelbar und unver
kennbar gegen Frankreich gerichtet iſt wird von der Pariſer

I Preſſe nicht beſtritten von Temps in einer ſüßſauren Betrach
tung ſogar ausdrücklich quittiert Die Richterwähnung Deutſch
lands als vermutlichen Angreifer wird natürlich peinlich vermißt
und die Hoffnung ausgeſprochen daß Frankreich ſchließlich doch

als Dritter im Bunde zugezogen werde Aber in Belgien denkt
anſcheinend niemand daran der Regierung Poincaré dieſen Ge

Jm Gegenteil auf Grund des neuen belgiſch eng
liſchen Vertrages Ziffer 2 letzter Satz muß das beſtehende fran
zöſiſch belgiſche Militärabkommen aufgehoben oder doch weſentlich
verändert werden Belgien beginnt alſo ſich aus den Klammern
des franzöſiſchen Jmperialismus zu löſen England kommt ihm
in dieſem Beſtreben ſehr entgegen und ſchmiedet ſich damit eine
neue Waffe für Genua War Belgien bisher auf den Konferenzen
der treue Schildknappe Frankreichs ſo wird es jetzt den Plänen
und Machinationen der franzöſiſchen Geheimdiplomatie ſich nicht
mehr ohne weiteres anſchließen

Für Poincaré iſt das alles recht unangenehm und er
beginnt die Folgen zu ziehen das heißt er lenkt ein Der
engliſche Druck wird von Tag zu Tag ſtärker Am Donnerstag
beginnt in Downing Street in London die Geheimkonferenz zwi
ſchen dem franzöſiſchen Botſchafter dem Grafen de St Aulairt
und Lord Curzon Poincareé ſteckt ſichtlich einen Pflock zurück
indem er für dieſe Konferenz die Weiſung gegeben hat Keine
franzöſiſch engliſche Militärallianz ſondern gewiſſe Abmachungen
zwiſchen den beiden Generalſtäben ähnlich denen des Jahres 1912
Von der Ausdehnung der Alliang auf den Schutz Polens kein
Wort mehr Ferner ſcheint ſich Poincaré mit dem Gedanken zu
tragen nicht Bourgeris und Viviani mit denen er auch zurzeit
eifrig konſeriert nach Genug zu ſchicken ſondern höchſt perſönlich
dort zu erſcheinen um für ſeine Politik zu retten was noch zu
retten iſt An ſolchen Zeichen und Wundern erkennt man die

Wer glaubt dieſe noch beſtreiten zu können
L N

Amerika heute ziemlich allgemein davon über eugt daß Frank
reich der Wiederherſtellung geſunder friedlicher Verhältniſſe
entgegenſtehe Millet hält dieſe Vorwürfe natürlich für un
berechtigt Er meint aber Frankreich habe den Fehler be
gangen auf den meiſten Konferenzen negative Politik zu
machen und allem Anſchein nach wolle es dieſen Fehler auch
in Genua wieder begehen Nach ſeiner An iht müſſe Frank
reich ſich an die Spitze der demokratiſchen W ltbewegung ſjtellen
tatt weiter die Rolle des widerſtrebenden Schul
ungen zu ſpielen der an den Ohren gezogen wird

Fwei ger worene Feinde
Eine Rede Trotzkis

Auf der Konferenz der Arbeiterjugend in Moskau hielt
Trotzkt eine Rede in der er u a ſagte

Rußland iſt die einzige Arbeitermacht in der ganzen Welt
Hat uns die VBourgeviſie bis jetzt nicht beſeitigen können
wo wir verhältnismäßig ſchwach waren ſo wird es ihr jetzt
niemals mehr gelingen Die Sowjetrepublik und das bücrger
liche Europa ſind mit zwei geſchworenen Feinden zu ver
leichen die zuſammen das Abteil eines Eiſenbahnzuges belen beherrſcht von dem Gedanken daß nur einer von
n beiden am Leben bleiben darf und jeder bereit

den anderen aus dem Fenſter zu werfen Es
vergeht eine halbe Stunde und dies iſt noch nicht gelungen
vielleicht müſſen ſie noch eine halbe Stunde zuſammen fahren
Man muß es ſich alſo irgendwie bequem machen und die Koffer
unterbringen Aber ſie bleiben deshalb doch geſchworene Fein
de So müſſen wir eine Zeitlang mit den Bourgeoisſtaaten
leben Ob es für uns viel Zweck hat nach Genug zu gehen
mag zweifelhaft ſein aber es iſt zu bemerken daß Frank
reich das immer erklärt hatte es werde ſich nicht an einen
Tiſch mit uns ſetzen zuerſt kapituliert hat und jedenfolls
werden wir nichts verlieren wenn wir auf der größten inker
nationalen Konferenz die je einberufen worden iſt mit mehre
ren Gruppen gleichzeitig verhandeln können

Eine brittiſche Anleihe für Oeſterreich
Das ewige Erwägen

Deutſch Oeſterreich hat ſich wie e gemeldet mit einem ver
We r letzten Hilferuf an alle Staaten der Entente gewandt

ie Regierung muß infolge des r n Steigens der Lebens
pttelpa h herd e e e ern rantwo x das drohende Näherrücken ata
ſtrophe iſt die Entente die Verträge von St Germain und Tria

und Ernährung beſchäftigte ſich in ſeiner Sitzung am 25 Januar
mit dem Beſchluß der Reichsregierung auf Erhöhung der Mehl
und Brotpreiſe mit Wirkung vom 18 Februar ab

Der Vertreter des Reichsminiſteriums für Ernährung und
Landwirtſchaft begründete die Maßnahme der Reichsregierung mit
dem Verlangen der Entente auf Abbau derReichszuſchüſſe zur Entlaſtung des Reichshaushaltes und
der ſeit der letzten Feſtſetzung des Brotpreiſes eingetretenen außer
ordentlichen Verſchlechterung der Valuta Wenn die Zuſchüſſe in
der bisherigen Höhe beibehalten würden müßten etwa 164 Mil
liarden Mark für das laufende Geſchäftsjahr bis zum 15 Auguſt
aufgewendet werden alſo faſt das Doppelte des Vorjahres Die
eintretende Erhöhung von 75 Prozent ſenkt die Verbilligungs
zuſchüſſe einen Dollarſtand von 180 Mark vorausgeſetzt auf etwa
106 Milliarden Mark alſo noch etwa eine Milliarde mehr als
im Vorjahr Der Zuſchuß beträgt dann pro Kopf der Bevölkerung
212 Mark Die Verteuerung des Brotpreiſes würde bei einem
Erwerbstätigen mit vierköpfiger Familie 11 Pfg Lohnerhöhung
für die Arbeitsſtunde notwendig machen

Nach einer kurzen Erörterung in der man die Brotpreis
erhöhung als eine notwendige Weg der paſſiven Handels und
Zahlungsbilanz der deutſchen Volkswirtſchaft allgemein aner
kannte wurde folgende Entſchließung mit 12 Stimmen bei einigen
Stimmenthaltungen angenommen

Der Beſchluß des Reichskabinetts auf Herabſetzung der vom
Reiche zur Verbilligung des Brotgetreides aufgewendeten Juſchüſſe
iſt durch die Forderungen der Vertreter der Entente veranlaßt
worden Er berührt den Preis für das Umlage
getreide nicht an dieſem iſt nichts geändert worden Trotz
der E höhung des Brotpreiſes um 75 Prozent ſind zur Aufrecht
erhaltung der Brotgetreidewirtſchaft auch noch 106 Milliar
den Mark für Zuſchüſſe aus Reichsmitteln vorge
ſehen um eine noch ſtärkere Erhöhung der Brotpreiſe im laufen
den Erntejahre zu vechindern

Unter rückſichtigung der obwaltenden Umſtände war der
Beſchluß des Reichskabinetts unvermeidlich Der V fordert
inde die Regierung auf dahin zu wirken daß Maßnahmen er
griffen werden durch die die Lohn und Rentenemp
fänger in den Stand geſetzt werden die Folgen der Brot
preiserhöhung in ihrer vollen Auswirkung zu ertragen

Von der Reichsregierung wird erwartet daß ſie für die Ueber
ha e d neuen Ernte ausreichende rerven afft dam zum hohen Brotpreis auch eBVrotknappheit hinzutritt
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Die Einigung in der Steuerfrage
die letzten Differenzpunkte

lichen Parteien und die Sozialdemokraten traten vormittag im grihatag ahermals zu
einer interfraktionellen Beſprechung zuſam
men in welcher über das rer im einzelnen
noch folgende Vorſchläge verein
die den Fraktionen unterbreitet werden ſollen

Die Zwangsanleihe ſoll nicht bis zu einer Mil
liarde Goldmark ſondern in der Höhe dieſes Betra
e aus gelegt werden Die a der Verzin
ung iſt als eine h igte t rig anzuſehen Diebürgerlichen Parteien meinen daß viellei e Verzinſung

mit einem Prozent beginnen und ſpäter langſam anſteigen
ſoll Die ſämtlichen bürgerlichen Parteien einſchließich
der Genoſſenſchaftsvertreter waren der Anſicht daß eine ſo
fortige geringere Verzinſung für die Lombardierung der
Anleihe weſentlich iſt da man einer Zeit ſtarker Kreditnot
entgegengeht Die enetratt c Fraktion wird ſich
mit dieſer Frage zu beſchäftigen haben wird aber wohl da
mit einverſtanden ſein daß der Reichskanzler erklärt daß
über die Verzinſung erſt entſchieden werden ſoll wenn die
Vorlage vorliegt und die Geldmarktverhältniſſe ſich einiger
maßen überſehen laſſen

Was die übrigen Steuerprojekte betrifft ſo beſtanden
die Sozialdemokraten auf der Befreiung der Ge
noſſenſchaften von der Umſatzſteuer Da ihnen dies
aber nicht zugeſtanden wurde verlangten ſie die Be
ſteuerung der Genoſſenſchaften nur in der bisherigen Höhe
von 12 Prozent und unter dieſer Vorausſetzung waren ſie
bereit im übrigen für eine reren von 214 Prozent
zu ſtimmen ine ſolche Differenzierung wurde aber von
allen bürgerlichen Parteien abgelehnt infolgedeſſen kam
man zu dem Kompromißvorſchlag 216 Prozent
Amſatzſteuer dafür 40 rozent ohlen
ſteuer die Sozialdemokraten wollten bisher nur 30 Pro
zent 50 Mark Zuckerſteuer für den T ppe zentner
während die Regierungszvrlage 100 Mark vorſah
Die wichtigſte Vorausſetzung für die Zwangsanleihe
iſt daß ihr Erträgnis nur zur Deckung des Extraordina
riums verwendet wird aber keineswegs zu Zuſchüſſen für die
Betriebsunternekmungen Poſt und Eiſenbabßnen

Nach der Rede des Reichskanzlers wird ſich das Plenu n
lofort vertagen ohne in die Ausſprache einzutreten

Deutſches Reich
Reichsverkehrsminiſter Gröner hat anläßlich der neu

eſten Streikdrohung in einem Erlaß an die Eiſenbahnbehör
den angeordnet daß gegen Beamte die willkürlich
den Dienſt verweigern ein Diſziplinarver
fahren eingeleitet wird

Der Reichsrat nahm geſtern den Geſetzentwurf über
den deutſch ſchweizeriſchen Schiedsgerichtsvertrag an deram 3 Dezember in Bern abgeſchloſſen wurde Ferner nahm

Reichsrat den Geſetzentwurf über den Vertrag zwiſchen
Deutſchland und der Republik Oeſterreich in Angelegenhei
ten Kriegsbeſchäd gter und Kriegshinterhliebener an Beide
Staaten verbürgen ſich darin für Gegen eitigkeit in der
Anwendung des beſtehenden Verſorgungsgeſetzes Der
Reichsrat nahm ſchl eßlich noch einen Geſetzentwurf an über
die Aenderung der Gebührenordnung für Zeugen und
Sachverſtändige Danach werden die bisherigen Gebühren
lätze etwa verdoppelt

AuslanösRunöſchau
Der öſterreichiſche Nationalrat hat das politiſche Abkommen mit der Tſchechoſlowalei in namentl cher e

daß der

brennende

mung mit 104 Stimmen der Sozialdemokratie gegen 23
Stimmen der Großdeutſchen angenommen
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Von
Max von Boehn

Nachdruck verboten

Das ſtimmt nicht mehr darüber brauchen wir heute kein
Wort zu verlieren Aber eigentlich paßte es ſchon nicht recht
als Eichendorff es ſeinen Taugenichts in die iaue Sommer
nacht hineinſingen ließ Laſſen wir uns nihht durch die hübſchen
Bilder von Schwind die Romanzen Lenau s u a täuſchen
die Romantik der Poſtkutſche gibt es erſt ſeit ſie ſelber nicht
mehr exziſtiert Die Zeitgenoſſen des Poſtwagens waren von
r Schwärmeret völlig frei ſie wußten was es auf ſich

e

Beginnen wir mit den Straßen Wenn wir vorausſchicken
daß es z B zu den ſtaatsökonomiſchen Grundſätzen Friedrichs
des Großen gehörte den Bau von Chauſſeen zu unterlafſſen

damit die fremden Fuhrleute auf den ſchlechten Wegen deſto
liegen bleiben und mithin mehr verzehren müſſen

ſo ienn man ſich ein Bild machen wie ſie beſchaffen waren
Vielfach haben die Wege ganz und gar gefehlt und des
bis tief in das 19 Jahrhundert hinein Nach Arnold Rug
ugen die Straßen in Pommern bei einfach ver

1386 querte Hoffmann ron Fallersleben die Lüne
burger Heide einfach dem r nach wie en Schfffer
die See Fritz Reuter erzählt daß die kleinen medlenburgiſchen
Städte im Winter außer jedem Verkehr mit der Welt waren

denn Schlamme lehmiger Vizinalwege blieben a le Fuhr
werke ſtecken und wo die Wege gebeſſert warn ſtand es noch
ſchimmer um ſie ſodaß man den Rat erhielt Fahren Se einen
anderen Wez dieſer iſt gebeſſert Im Aus ans war es kem es

W
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wegs beſſer Als Maria Lesczynska im Sommer 1723 ihre
SBeautreiſe nach Fontainebleau antrat um Ludwig XV zu
brraten war man genötigt 30 Pferde vor ihren Wogen

iet panien reiſte auf

Pinen tern genommen hätten Dameefoe

zuſf

u

nach Petworth ſein Ziel über
wenn die Bauern t erbarmt und

en auf die
Verfaſſer des zder nennt Stu t ehe e ne ter tet de S

r v drei Jahre Chatham eerrEs en der nmittelkarten Nähe den h
e

rEquipage weder vorwärts noch rüdwärts in

Der
Deſſau 26

Kulturſtiftung der das e unlerſteht faßte
in ſeiner heutigen ung einmütig den Beſchluß

s Kuratorium gibt ſeiner tiefſten Trauer über
die nichtung altehrwürdigen Kunſtſtätee und dem

um den Verluſt der ausge ten Künſtlerin
Frau Kammerſängerin Herking Ausdruc Es beun

ſg e t r re hiſtorien un nſtleriſchen tu es Deſſauer Theatersentſprechende itile für Oper nd Schauſpiel neu er

hen zu laſſen Es hat ferner bereits Maßregeln
r ein geeignetes Pro iſorium erwogen
Damit iſt beſchloſſen worden daß das Deſſauer

Fri driAthegter aus Schutt und Aſche neu erſteht aller
ings än einer anderen Stätte und zwar im Garten

des herzoglichen Palais an der Bismartkraße s Huratorinm hat durch ſeinen ſchluß auch
n brotlos gewordenen Künſtlern und Künſtleringen die

weitere Fiten ermöglicht Es dürfte nunmehr feſtſ ehen
Brand auch ein zweites Menſchenleben gefrdert

hat Der Lehrling des Theaterfriſeurs wird
an und liegt wahrſcheinlich unter den Trümmern

egraben tVon
erſchöütternden Bildern

berichten Augenzeugen Jammernd und nach ihrer Mutti
rufend irrte die kleine Tochter der Frau Herking umher
Cine Garderobenfrau die verwirrt noch retten wollte
ſürzte ſelbſt in Flammen aus dem Gebäude in jeder Hand

errücken Die Türen nach der Kavalterſeraße
waren verſch oſſen rn Fäuſte hämmerten dagegen
Aber ehe die Feuerwehr geöſfnet hatte waren die Be
drängten von Qualm und Hitze gepeinigt ſchon weder
weiter gelaufen und hingen aus den Fenſtern des Koöonzert
ſoales Die Leitern der Feuerwehr kamen ihnen zu Hölſe
Bis in die oberſten Stockwerke des hohen Requiſiten zebäu
des waren die Menſchen geflüchtet Auch hier mußt die
Leiter helfen Viele Verletzte waren zu ſehen nach
denen die Flammen mit roter unge gelekt hatten Die
meiſten Verletzungen waren zum Glück nicht bedenklich doch
liegt im Krankenhaus außer dem ſchwer verletzten Dir ktor
Mayer noch die Theaterſchneiderin Frau Torhauer
mit ſchweren Brandwunden

Der Kampf mit dem Feuer

Die Deſſauer e Feuerwehrdie um 12 12 Uhr alarmiert bald mit einer Motor und
einer Dampfſpritze zur Stelle war hatte mit der Rertung
von Menſchenleben zunächſt ſo viel zu tun daß ſie dein

euer das zur Zeit ihres Eintreffens ſchon ſämtliche Bau
ichkeiten auch die erſt jüngſt einoerichteten Kammerſpcle

ergriffen hatte nicht genug Widerſtand entegen etzen
konnte Sehr bald erkannte wan daß es nur noch möglich
war die an liegenden Gebäude vor allem dasElektrizitätswerk zu ſchützen Dieſes grenzt mit

Deſſauer Theaterbrand
Ein zweites Menſchenopfer Wiederaufbau

Das Kuratorium der rn j ſeinem pappgedeckten Dynamogebäude direkt an den Finte
ren Teil des Friedrichtheaters ſo daß eine erhebliche Goe
fahr für e ganze Anlage beſtand Beſonders beden rich

war die Lage we l das Theatergebäude ſich vollkommen in
die Häuſerflucht der Kavalier und der parallel laufenden
Wahſtraße einſchmiegt So war eine günſtige Angriffs
möglichkeit für die Feuerwehr die noch durch zwei Motor
ſpritzen der Berlin Anhalter Maſchinenfabrik und der che
miſchen Werke in Wolfſen verſtärkt wurde eigentlich nur
von den beiden Schmalſeiten gegeben Trotzdem gelang es
das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken und als um50 Uhr die Magdeburger We

auf Extrazug anrückte war das Gröbſte überſtanden
Der Schaden

der durch den Brand entſtand läßt ſich auch einigermaßen
ſicher gar nicht abſchätzen Sind doch außer dem Gebäude
einem reichen Fundus an Requ ſiten Garderoben und Dekorationen auch zahlloſe Kunſtſchätze vernichtet
worden Herzog Friedrich und Prinz Albert hatten ron

Schlöſſern eine große Menge echter alter Möbel
emälde Koſt üme und eine Rüſtkammer mit hiſto

Sie ſowie die
geſamten Muſikinſtrumente und zahlreiche Stücke aus der
riſchen Waffen zur Verfügung geſtellt

Privatgarderobe der Künſtler ſind nun ein Raub der
r geworden

licherweiſe gerettet werden Man greift wohl nicht zu hoch
wenn man den Schaden auf mindeſtens 60 80 Milli
onen es würden noch bedeutend höhere Summen ge4

Durch Verſicherung ſollen etwa 19f
Eins der wertvollſten Stücke aus

der Sammlung des Theaters die von Richard Wagner
Partitur

nannt annmmt
Millionen gedeckt ſein

eigenhändig geſchriebene Tannhäuſer
iſt leider mitverbrannt

Schon einmal übrigens am Jahre 1855 iſt das
Deſſauer Hoftheater das damals allerdings noch kleiner

Auch damals blieb nur die Faſſade
t doch war der Schaden an

geſichts des günſtigen Geldwertes natürlich geringer und

war niedergebrannt
und der Konzert aal verſch

wurde wettgemachtUeber die Urſache des Brandes berichtet der Anhal

ter Anzeiger
Der Brand iſt wahrſcheinl ch auf eine undichte Stell

der Heizungsanlage die ſich etwa 112 Meter unter dein
Bühnenboden befand zurückzuführen Diefer hatte zwei
bis drei Finger breite Oeffnungen um die Wärme durchzu
laſſen Von zwei Keſſeln in der Mitte führte ein ſonge
nannter Fuchs ein gemauerter Leitungegang durch en

e offene Flamme ging am Boden nach den an der gegen
überliegenden Seite ſenkrecht aufſteigenden Schornſte ten
Jn dem einen Füchs muß die defekte Stelle geweſen ein
So kam es daß die Flamme aus dem Fufboden emporſchlug
Auch wird von alten Kachelöfen geſprochen e angeheigt
geweſen ſeien und die Urſache des Brandes ſein können

Kunſt und Wiſſenſchaft
Frthur Kikiſchs letzter Gang

N Jn aller Stille die weit erhabener wirkte als feierliches
Gepränge wurden Donnerstag nachmittag die irdiſchen Reſte von
Arthur Nikiſch in der Einäſcherungskapelle des Südfricdhofes
in Leipzig den Flammen übergeben Außer den Vertretern der
Stadt waren die Lehrerſchaft des Konſervatoriums die Mitglieder
des Gewandhausorcheſters das Direktorium des Gewandhauſes
und einige geladene Gäſte anweſend Arthur Nikiſch hatte au

en
Das machte das Reiſen einmal langſam und zweitens ſehr

gefährlich Cafanova war von Magdeburg nach Berlin drer
Tage unterwegs und als die Herzogin von DinoSagan 1840
um von Wittenberg aus Berlin zu err ichen nur noch zehn
Stunden braucht preiſt ſie ſich glücklich denn in ihrer Jugend
Inſtete dieſe Strecke einen Aufwand von zwei Tagen Die
erſte Fahrt ins Leben die der ſpätere Weltreiſende J G
Kohl antrat ging als er ſieben Jahre alt war von Bremen
nach Hannover der Wagen brauchte für die 12 Meilen drei
volle Tage Jn Schleſien rechnete Karl von Holtei drei
Meilen eine Tagereiſe die Strecke Brislau Berlin legte
man in vier Tagen die Strecke von München nach Stutt
gart in drei Tagen zurück Winckelmann fuhr mit dem Vet
kurin fünf Tage von Rom nach Neapel 1712 war mon von
Straßburg nach Paris zwölf Tage unterwe js 49 J h e derauf
teiſte man von Paris nach Lyon im Sommer fünf und im
Winter ſechs Tage Jn der Mitte des 18 Jahrhunderts ge
hörten zehn bis zwölf Tage dazu um von London nach York
u kommen und es galt daher für einen Triumph der Schnelligkeit als die flying coach von London nach Oxford dieſe

in 13 Stunden zurücklegte
Das m der Unfälle ſteht nicht wie man zu ſagen

zegt auf einem beſonderen Vlatt es würde einen Band füllen
n das en muß e man ſich

welche die in Sophie vonitalieniſchen Reiſe

Florenz allein neun mal an einem Tage um ſodaß ſie es
auf S d a Modena le h denzen Weg zu dzulegen s von Lang1802 von Ansbach nach Berlin fuhr warf der Wagen ſo

Entfernun

ewöhnen Die Hodamen
annover 16314 auf ihrer

begleiteten warfen auf dem Wege nach

oft um daß die Jnſaſſen ſchließlich gute Miene zum böſen
Spiel machten und ein Geſelſſchaf s piel mit Wetten begonnen
auf welche Seite ſie wohl das nächſte Mal fallen würden
Ganz ſo ſpaßhaft war es aber nicht die Chronik iſt an ernſten
Unfällen ziem ich reich Dir du ſche Dih erin Siden e Hedw g
Zäunemann mußte auf einer Riſe vom Erſurt nah Jlmenau
ertrinken und auch der Erbprinz Carl Ludwiz von Baden v rlor
am 16 Dezember 1810 ſein Leben bei Arboga in Schweden
durch einen Sturz aus dem Wagen Wieland der mit ſeinerie nach Weimar führ fiel mit dem Wagen über den

iefurter Berg hinunter wobei der alte Herr ſich nur leicht
beſchädigte eine ſiner Töchter aber die Hüte brach

Ratürlich ſtanden die Wege und die r in inniger
der Wagenbau konnte erſt Fortſchritte machen

beſſer geworden waren und das war zuerſt
in England um 1789 der Fall Da wurden die Kukſchen auf
Federn t Geſtelle leichter re t und dadur nicht
e equemlichkeit ſnodern auch die e gefördert

es konnte und hatte der reiſte mit eigenem Wagen und
nahm von der Poſt nur die Pferde in Anſpruch Jm deut

ſchen war die Poſt ein Regal das der Famil
und Taris dieüht a i li ben es n

tie ThurnSinn bis zum Jahre 1856
gelten t e die P r z ſodPo ener e a esB 16810 innerhalb der deut Hr roſtanſtalten gab Die erſten Reg hatte

ſeinem Krankenkager ausdrücklich den Wunſch geäußert daß a
ſeinem Sarse als Einziger ſein älteſter Sohn Regierungsrat Dr
Arthur Rikiſch einige Worte des Dankes an jene richten möge
die ihn auf ſeinem letzten Wege begleiten würden Dieſen Wunſch
ſeines Vaters übermittelte Dr Arthur Nikiſch in ſchlichten Worten
Seines Vaters Heimat ſei das zeitloſe unirdiſche Reich der Muſik
geweſen Am Dirigentenpult vergaß er ſeinen Körper Schon
nach ſeinem letzten Konzert in Berlin fühlte er bereits die erſten
Vorboten der tückiſchen Krankheit Trotzdem dirigierte er roch am
10 Januar ein großes Konzert für den Volksbeldungsverein in
Leipzig
Freundlichkeit getragen mit der ſtillen gegen alles Aeußere faſt

hunderts eingerichtet Die Thurn und Taxis ſche Poſt er

hat in ſeiner Monographie der deutſchen Poſtſchnecke das
ganze Füllhorn ſeines Witzes über ſie aueg ſchättet Die Wa
gen waren gefürchtet aber nicht beſſer und nicht ſchles ter
als die der anderen Verwaltungen Die königlih ſäch iſche
Ordinaripoſt die Wolfgang Menzel 1818 benudte war ein
rot geſtrichener Leiterwagen in dem die Paſſagiere auf Stroh
ſaßen Die Zeitungen machten es 1763 als ganz beſonderen
Fortſchritt bekannt daß die Poſtwagen von Berlin nach Ham
burg künftig ein Verdeck haben würden Erſt Herr von Nag
ler machte die preußiſche Poſt zu einer Muſteranſtalt in der
Pünk lichk it Schnelligteit und Bequemlichkeit herrſchten

Die Gelegenheit war durchaus richt häufig in der Mitte

Berlin nur alle 14 Tage und ſie war
geweſen Der Student Fri drich Licae wollte 1682 11 Frank
furt a O ſtudieren und beabſichtigte ein halbes Jahr zu
bleiben aber er reiſt kaum angelangt ſchon wieder abd weil
ſich eine Fahrtgeſegenheit nach Schle ien bietet Gott füzete
es anders ſchreibt er indem ex eine nach Brieg ganz ledig

rücdtehrende Landkutſche als Miſtel v rordncte Für dieS trapoſt zahlle man im 18 Jahrhundert pro Pferd und
eile 8 bis 8 ſpäter 10 bis 15 Groſchen aber ihre Be

nutzung erſchwerte das Reiſen denn in Preußen durften die
mit Extrapoſt Aukommenden An Städte erſt nach einem
Aufenthalt von zwei bis drei Tagen verlaſſen und in kleineren
Orten mußten ſie ſich mindeſtens 24 Stunden aufhalten

Die Gaſthäuſer nahmen es inbezug auf den Ruf in dem
ſie ſtanden mit der Poſt auf Goethe erzählt in W hrheit und
Dichtung welchen Haß und Abſcheu ſein Vater gegen alle
Wirte hegte Jmmerhin galten die deutſchen Wirtshäuſer
für die beſten der Kunſthändler Hainhofer der weit in der
Welt herumgekommen war wollte im Beginn des 17 Jahr
underts ausgerechnet in Jüterbog die beſte Herberge in
eutſchland gefunden haben Die Unterkunft die ſie boten

blieb aber lange recht primitiv wenn Hedwig von Bismard
im zweiten Jahrzehnt des 19 h hunderts mit ihren Eltern

Brandenburg a H aus den mikgebrachten Kiſſen und R iſededen
hergeſtellt werden und in München ließ erſt der Miniſter Abel
unter König Ludwig l das erſte wirkliche Hotel den

ſchen Hof aus den Stiftungsgeldern von Alt Oettin
erbauen Die Trin zerrt ſpielte ſchon in alter Zei
v bedeutende Rolle und bildete ein endloſes Kapitei von
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Nur die wertvolle umfangreiche
ibliothek die erſt vor kurzer Zeit in einen Raum

hinter den Kammerſpiclen verbracht wurde konnte glück

Er hat ſeine letzte Krankheit mit großer Ruhe und

der Frhr von Lilien ſeit der zweiten Hälfte des 17 Jahr

langte mit der Zeit einen ſprühwörtlich ſchlechten Ruf Börne
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Fankaſte zu mlk ihren jäh wechſelnden Stimmungsgegenſähzen
die Mozart als echten Romantiker ausweiſen Techniſch be
ſitzt der Pianiſt alle Vorzüge die den echten Mozartſpieler
ausmachen Beſonders die graziöſe ADur Sonate deren
Variationen und Rondo alla tureg ſich einer berechtigten
Beliebtheit erfreuen geſtaltete er zu einem delikat ausge

hrten Kabinettſtück ebenſo das nicht minder beliebte DDur
Rondo und das von Reinecke bearbeitete einer Sonate ent
nommene geſangvolle Menuett
Eine auserleſene feine Gabe wurde zum Schluß gereicht
die Sonate DDur für zwei Klaviere Julig von Boſe
die Gattin des Künſtlers erwies ſich am erſten Flügel als
ganz vortreffliche Pianiſtin ſie ſpielte nicht nur leicht
ftäſſig und perlend ſondern mit innerer Wärme die ſich
dem Hörer mitteilte Jhr Partner am zweiten Flügel
es Waren zwei prächtige Blüthner ſchmiegte ſich muſikaliſch
ausgezeichnet an und es ergab ſich ein ideal abgetöntes
Zuſammenſpiel

Stadttheater Heute Freitag abends 754 Uhr gelangt das
Märchenſpiel Schwanenweiß von Auguſt Strindberg zur Erſtaufführung Sonnabend nichtöffentliche Vorſtellung Sonntag
nachmittag 34 Uhr bei halben Opernpreiſen Hänſel und Gretel
Sonntag abends 755 Uhr Das Dreimäderlhaus Montag 7 Uhr

La Traviata
Thalia Theater Jm Thalia Theater gelangt am Sonntaabends 7 Uhr ar vollen Mandate von Ludwig Thom

zur Aufführung Eintrittskarten ſind an der Kaſſe des Stadt
ters zu haben
Freie Volkssühne Halle Thalia Theater Der ein

gebildete Kranke Ein Heiratsantrag Spieltage J Mon
tag den 30 Januar K Mittwoch den 1 Februar L Don
nerstag den 2 Februar M Sonnabend den 4 Februar
N Montag den 6 Februar A Mittwoch den 8 Februar

Telemaque Lambrino der ſeit vielen Jahren in Halle Hoch
geſchätzte wird in ſeinem dieswinterlichen Klaviergbend am Don
nerstag den 2 Februar in der Loge zu den 5 Türmen nur mo
derne Meiſter zu Gehör bringen

Provinzial Nachrichten

O Selsnit 2e Jan Verhaftung von Schmuggle
rinnen Heute vormittag wurde hier eine Geſellſchaft von
fünf Frauen aus Gottmannsgrün in Böhmen verhaftet welche
Kleidungeſtücke und andere Textilwaren eingekauft hatten um ſie
über die Grenze zuſchmuggeln Die Waren wurden beſchlagnahmt
und die Frauen weil es ſich um Hunderttauſende handelte dem
Amtsgericht zugeführt

H Deſſau 26 Jan Das Kuratorium der Kultur
ſtiftung faßte folgende einmütige Entſchließung Das Kura
torium gibt ſeiner tiefſten Trauer um die Vernichtung der alt
ehrwürdigen Kunſtſtätte und dem Schmerz über den Verluſt der
ausgezeichneten Künſtlerin Frau Kammerfängerin Herking Aus
druck Es bekundet einmütig den entſchloſſenen Willen eine der
hiſtoriſchen und künſtleriſchen Bedeutung des Deſſauer Theaters

geerbende Stätte für Oper und Schauſpiel neu erſtehen zu
aſſen

Erfurt 26 Jan Ein unnützer Ausſtellungsplan Die Handelskammer zu Erfurt hat ſich kürzlich veranlaßt
geſehen vor einem von privater Seite ausgehenden Unternehmen
das ſich großzügig Preußiſch thüringiſche Landes Ausſtellung Er
furt MaiJuni 1923 nennt eindringlich zu warnen Die Kammer
crblickt in dem Plan ein wildes Ausſtellungsunternehmen das
ohne jede vorherige Fühlungnahme mit den Kreiſen die Tröger
einer Ausſtellung ſein müßten vorbereitet wird derartige wildeAusſtellungen ſeien nur zu ſehr geeignet den Ruf und das An
ſehen von Thüringens Jnduſtrie Handel und Gewerbe im vor
liegenden Falle insbeſondere Erfurts zu gefährden Ob wann
und in welcher Form in den nächſten Jahren eine thüringiſche
Ausſtellung in Ausſicht zu nehmen wäre darüber liegt die Ent
cheioung lediglich den erblichen Kreiſen ſelbſt ob Wie das
usſtellungs und Meſſe Amt der Deutſchen Jnduſtrie mitteilt

haben ſich ſowohl die Ortsgruppe Erfurt des Verbandes Thüringi
cher Jndrſtrieller wie auch der Geſamtvorſtand dieſes Verbandes
ereits einmütig dahin ausgeſprochen daß zurzeit keine Veran

laſſung und kein Bedürfnis für eine preußiſch thüringiſche Jn
duſtrieausſtellnng vorliegt und daß das obengenannte Unterneh
men daher auf das nachdrücklichſte zu bekämpfen iſt

Koburg 25 Januar Jn ſinnloſer Wut DieTagelöhnersfrau Kelber in Jphofen hat ein ikr zur Pflege
übergebenes Kind im Zorn derart an die Wond gerchleu
dert daß es tot liegen blieb Das entmenſchte Weib wurde
verhaftet

Rudolſtadt 25 Januar Wärmeſtuben Jm
Erdgeſchoß des Rathauſes ſind Wärmeſtuben eingerichtet
worden wo Einwohner jeden Standes und Alters ſich wär
men und ſtricken ſticken oder ſonſtige nicht ſtörende Arbeit
verrichten können

Kaſſel 20 Januar Macht dir Grippe Pein
zrinke Apfelwein Jn der Fuldaer Ztg ſchreibt
ein Dr Als Menſchenfreund teile ich allen Leidens
genoſſen folgendes mit Jn der vergangenen Woche packte
mich die Grippe drei Taage lang ſchlug ich mich mit ihr
herum ohne zu unterliegen Als Verte digungswaffe be
nutzte ich kalte Ganzabwaſchungen die bei mir ſowie o eine
tägl che Selbſtverſtändlichkeit ſind und diverſe Schnäpſe

aber das Ergebnis war daß ich unterlag und eig mel
nen Dienſt ausſetzen mußte denn ich halte 39,5 Grad Fieber
mit den ſonſtigen angenehmen Erſcheinungen Jetzt ging
ich zum Angriff über und nahm als Radikalmittel heißen
Apfelwein geſiedet mit Zucker Der Erfolg war blendend
Der Feind ſog ſich zurück und hatte mit Beginn des anderen
Morgens die Stellung geräumt Deshalb ſei von heute ab
für jeden Grippekranken folgende Parole ausgegeben
Macht dir Grippe Pein trinke Apfelwein

Kaſſel 26 Jan Ein Wolkenkratzer Jn der Haupt
ſtadt der Provinz Heſſen Naſſau hat ſich ein Konſortjum gebildet
das bezweckt auf dem Platze der ehemaligen Garde duKorps
Kaferne einen Wolkenkratzer zu errichten Es ſoll um der Woh
nungsnot zu ſteuern ein Turmbau entſtehen der die Bureaus auf
zunehmen hat Die Baufoſten ſind mit 50 Millionen Mark ver
anſchlagt Mehrere Großinduſtrielle haben bereits ihr Intereſſe
feſtgelegt Die Stadt Kaſſel der Vezirksverband für den Rogie
rungsbezirk Kaſſel und verſchiedene Korporationen des Handels
und des Handwerks bewilligten Beiträge zu

verſichert

Jnmitten der Wi terſportwoche
Eigener Drahtbericht unſeres Sondernmitarbeiters

Rt Garmiſch Partenkirchen 26 Jan
Nun hat es ſich ein wenig gelichtet Die Schlittenſportler

haben heute die Quartiere geräumt da die Schneebauſer auf dem
Plane erſchienen ſind und ſich in Lang Staffel und Sprung
läuſen am Freitag Sonnabend und Sonntag meſſen werden
Wenn man ſagen darf daß eine Veranſtaltung gelungen iſt
ſo iſt es die der Deutſchen Kampfſpiel Rodelmeiſterſchaft die der
Oberaudorfer Seebacher glatt und von manchen unerwartet ge
wannn Es war ein Sieg der bayeriſchen über die ſteiriſche
böhmiſche öſterreichiſche und norddeutſche Rodeltechnik
wandfreier und glalter Der Beſte im Rodelfelde ſiegte ohne be
ſondere Mühe dank ſeiner vorzüglichen Präziſtonsarbeit weniger
dank des Schliitens den er fuhr Die ſchweren Ungetüme die ſich
jetzt auf den Bahnen bemerkbar machen ſcheinen doch nicht aus
ſchlaggebend für den Sieg zu ſein Jm Hinbric auf das Ergebnis
iſt es bedauerlich daß der Sieger Seebacher nicht in der 6 Deut
ſchen Rodelmeiſterſchaft ſtartet die am kommenden Sonnabend
Sonntag und Montag in Vraunkage im Oberharz zur Ent ſchei
dung gelangen wird Dorthin haben ſich die meiſten Teilnehmer
der Winterſportolympiade geſtern und heute begeben Sie treffen
dort alſo mit den bereits bekannten Fahrern aber auch mit neuen
Größen wie Dewiel und anderen zuſammen Jn Garmiſch brach
ten nur Eisläuſe Eishöckey und Eisſchießen einige Abwechſelung
in das geſtrige und heutige Programm des Tages Das Zu
ſchauerfeld hat ſich ſtark gelichtet Man iſt zur Erhokung auf
einen Abſt cher nach München gefahren man hat Bergkrreleien
unternommen und iſt in die Umgegend gefahren Größtenteibs
aber nach Tirol über de Grenze VDorthin iſt drei Tage Frei
paſſoge Jns billige Land der Kronen hat der Wunſch nach Ab
wechſelung viele gſchlagen Die Eisläufe brachten Kunſt und
Schnelläufe zwiſchen den Verlinzrn Münchenern und Oeſter
reiern und im Eishockey Malches zwiſchen Berlin Prag Mün
chen Charlottenburg Das Eisſchießen hat übrigens im Hand
umdrehen an Jntereſſe gewonnen nachdem man feſtgeſtellt hat
daß hier alle Geſellſchaftsklaſſen des bayeriſchen Landes im Spiel
vertreten ſind Dadurch hat es gewiſſermaßen an geſellſchaftlichem
Schliff gewonnen Buchwieſer mit der Mannſchaft des
ſport und Verkehrsvereins Garmiſch konnte abermals mit 265
Punkten und ſeiner Mannſchaft ſiegen Jn Sarmiſch und Parten
kirchen hat ſich das Biſd feit geſtern verſchoben Es iſt eine neue
Szene auf die Winterſportbühne erſchienen in der die langen
Bretter Norwegeranzüge und Schiſtoge das Regime haben Es
wird nicht mehr in eeliha ſten Tone erſhimupft ſondern nach
Breithupfß rart kräftig im Münchener Dialekt geſchumpfen
Denn die Ab öſung der Kuartiere iſt nicht ganz ſo glatt Die
Eisläuſer haben ſich übrigens am heutigen Nachmittag auch ver
ziehen müſſen Was nicht nah Norden abdampfte oder ander
weitig Quartier ſand iſt nach Davpos in die Schweiz gefahren um
dort an den Wettbewerben der Jnternationaben Eislauf Vereini
gung teilgunehmen am Jnternationglen Paarbiufen und an der
Europa Kunſtlauf Meiſterſchaft

Automobil Weltre orös
Die franzöſiſche Sportzeitung Auto veröffentlicht eine

Liſte aller anerkannten Weltrekords für Automobile Motor
räder Cycklecars und Motorräder mit Beiwagen Die Auto
mobil Höchſtleiſtungen wurden ſämtlich auf der Brookland
bahn in den U S A aufgeſtellt Merkwürdigerweiſe ſind
es nur fünf Firmen die in den 62 regiſtrierten Weltrekords
für Automobile eine Rolle geſpielt haben nämlich Benz
Sunbeam Talbot Argyll und Napier Die Rekords von
Benz wurden ſämtlich in der erſten Hälfte des Jahres
1914 aufgeſtellt und lauten wie folgt Fliegender Start

den Entwürſen
Vater des Gedankens iſt hier der bekannte Wohnungspraktiker
Profeſſor Sautter in Kaſſel Das Unternehmen iſt wie verlautet

Ein ein

inter

1 Meile 41 21/100 Sek 141,200 Kilometer Alle Rekord
wagen wurden von Hornſtedt geſteuert

Das 5 Chicagoer Sechstagereunen nimmt am 13 Febr
ſeinen Anfang olgende 12 Ter nteil e Coburn Lan aiſerTay oraneFitzſimmons aerene ehrnes d wGaffney Cavanogh

Stein Oliveri Bolzoni Debaets Perſyn KopskiErskine
GrendaStockholm Mac NamaraCockled Mac BeathsWal
thour jr Am 4 Chicaggoer Sechstagerennen im Frühjahr
1921 beteiligte ſich auch der Berliner Willi Lorenz der
aber hier noch unter den vielen in Neuyork davongetragenen
Stürzen zu leiden gehabt hatte

Halleſcher Turn und Sport verein E B Die ordentliche
Jahresverſammlung findet am Sonnabend den 28 Januar
abends pünktlich 8 Uhr im Vereinslokal Aktien Bierbrauereit
Deſſauerſtraße ſtatt Wichtige Tagesordnung daher voll

zähliges Erſcheinen erforderlich

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Dollar bis Mittag 206
BVerlin 27 Jan Drahtnachricht Der Dollar wurde heute

Morgen mit 205 bezahlt und der Kurs wurde ſpäterhin wenig
geändert Gegen 11 Uhr wurde er mit 205 206 genannt Die
übrigen Weſtdepiſen wurden wie folgt notiert ndon 862
bis 367 Paris 1670 1680 Zürich 3975 4600 Amſterdam
7450 7200

Neue Vor hkläge Poincarès an Englanö
London 27 Jan Drahtnachricht Wie die

Chicago Tribune meldet hat Poincares dem engliſchen
Miniſter des Aeußeren Lord Curzon eine Reihe von Ab
änderungsvorſchlägen zu dem franzöſiſchengliſchen Sch u
vertrag übermittelt Dieſe Vorſchläge ſind in 5 Punkte
egliedert und bewegen ſich in t v Richtung 1 DieDer des Vertrages ſoll nicht auf 10 Jahre beſchränkt ſon

dern unbegrenzt ſein 2 Als Gegenleiſtung verſpricht
Frankreich England im Falle eines Angriffes militäriſche
Hilfe 3 Uls deutſcher Angriff iſt nicht nur ein Einmarſch
in Frankreich ſondern jede Feindſeligkeit gegen
die Alliterten in der neutralen J undim beſetzten Gebiet er h Jm FalleDeutſchland ſeine öſtlichen Nachbarn angreift ſollen beſon
dere Maßnahmen erwogen werden 5 Der franzöſiſche und
engliſche Generalſtab ſollen in ſtändigem Meinungsaus
tauſch miteinander ſtehen Wie die Thicago Tribune
meint wird Lloyd George wahrſcheinlich den erſten zweiten
und fünften Vorſchlag annehmen Punkt 3 und 4 zurück
weiſen

Die Schichtzeit der Sergarbeiter
Der Entwurf des Reichsarbeits miniſteriums

Dem Reichsrat iſt vom Reichsarbeitsminiſterium ein Geſetz
entwurf zugegangen der die geſetzlich zuläſſige Höchſtarbeits
zeit im Steinkohlen bergbau unter Tage feſtlegen
will Als regelwälige Arbeitszeit zit e chtzeit die
3 aus den am 1 Oktober 1921 ger nden Tar ſverträgen ergibt

r Ausnahmefölle in denen am 1 Oktober 1921 kein Tarif
vertrag beſtanden haben ſollte wird eine ichtzeit von 7 Stun
den vorgeſehen die aber bei beſonders ungünſtigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſen vom Reichsarbeitsminiſter auf Antrag um höchſtens
eine halbe Stunde verlängert werden kann Durch allgemein
verbindlichen Tarifvertrag ſoll die Arbeitszeit anders geregelt
werden können Für Betriebspunkte mit einer Wärme von 28
bis 32 Grad von über 32 bis 36 Grad und von mehr als 36
Grad Celſius ſollen in den Tarifverträgen abgeſtufte Verkürzun
gen der Arbeitszeit vereinbart werden Nötigenfalls ſoll die
Bergbehörde die Verkürzungen anordnen

Luiſe ZFietz F

Berlin 27 Jan ahtnachricht Die unabhängige
Reichstagsabgeordnete Frau Luiſe Zietz iſt n geſternährend der Reichst plö i o hn m n re heute r S iſt 57 alt geworden

Luiſe Zietz wurde am 25 März 1865 in r in Hol

en eu nerin eJahre so wandte ſie ſich der Soſialdemokratie zu und wirkte in
deren Reihen beſonders für die lung der Frauen als politiſche

1 engl Meile in 29 1/100 Sek 199,700 Stundenkilometery
Meilen in 6 e An Kilometer 10 Meilen

n 19 78/100 181,61 ilometer Rekordfahren in bei ängtMeile 265 1000 Sek 118,400 Kilo an r ehe
meter 1 Kilometer 30 405/1000 Sek 116,430 Kilometer
den Richtungen

Perſönlichkeiten Von 1908 bis 1916 war

gewählt ebenſo 1920 in den Reichstag

rteiſekretärin Alsen Gegen
lche trat ſie während des Krieges in ſchär zur Rer zur Mehrheit der e ſo e rähe

mokratiſchen Partei dieſer anſchloß
Januar 1919 zur Nationalverſammlung

men Nochricht en e ehe i eeaeeee ee ch ung in neue rW Familien Nachricht Bekanntmachungen eingetra zen u ver reiungs halte de de offenen gandels Dur denſelben Beſchluß iſt gerennt fentlich verdungen

welle eheStatt Karten J de hieſige Handel Margarete Hartmann geb get agen Die Geſellſchaft ſt Zecungen die Er des
regiſter Abt B Nr 516 iſt Seiſtner in Halle iſt zum Firma iſt er ung Des Grundkapitals Amtes werknäglich von 8 1Henmny Fisch e m teldentchen VGeſghäſteſahrer denn oſgen nd die Rechte der Vornge und von S h a

Schwester J de reren in o den 18 l Halle den 18 Januar 1922 d Mitwoch nur WIsidor Schiff ans engenaen Serators er gen Werz S mann Werner Jordan iſt n e und Beſtengeid ſrei
grussen als Verlobte Offene Kellen Vertueiungebeſa a dende be der Firma H Proepper rettenfabrin Braſella ge u u h n

e ne e lereienn vie e len enſtellt Oſtern ein Jn d hieſige r in Haite ſſt Prodara mit der den 18 Januar 1922 iſt in Halle Die An ebote ſind verſchloſſene i See Raſt l be du de eiten n e gen e e n ierteeeie Werl ääkkAnkn eine Seeiſt Die Firma autet fetzt MHaile nete Verufetacige Dame ſacht r Döert denen
Halle den nuar 1922 ſ

nan m ldſt mit elektr das delse

i h r en die ine CanenaU v zur schneſen u re gen Exped d Zig mann Elauſen in Halle
lreie Kuren ohne E u ohne h ais deren Jn aber dere ,cwwinneeeeeee neegeso H U den 18 Janvar 1922
dinkret gegen 2 M Leiden Dash r c
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